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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser,

vor ziemlich genau 20 Jahren, Ende April 1998, trat das Ge-

setz zur Neuregelung des Energiewirtschaftsrechts in Kraft. 

Damit begann die von der Europäischen Union vorgegebene 

Liberalisierung der Strom- und Gasmärkte auch in Deutsch-

land. Ziel war es, mittels freier Anbieterwahl Druck auf die 

Strompreise auszuüben und einen diskriminierungsfreien 

Marktzugang zu erreichen.

Inzwischen können die Stromkunden im bundesweiten 

Durchschnitt aus mehr als 100 Anbietern wählen. Pi-

kanterweise kam es nur in zwei von 20 Jahren seit der 

Liberalisierung wirklich zu sinkenden Preisen. Musste ein 

durchschnittlicher Haushalt im Jahr 1998 umgerechnet ca. 

17 Cent pro Kilowattstunde zahlen, so sind es heute fast 

30 Cent (Quelle: BDEW). Dies ist ein Anstieg von über 76 

Prozent. Preistreiber ist aber keinesfalls der liberalisierte 

Markt, sondern der gestiegene Anteil an Steuern, Abgaben 

und Umlagen. Dieser macht heute für Privathaushalte über 

50 Prozent des Strompreises aus. Hinzu kommen ca. 25 

Prozent Netzentgelte. Der kleine Rest bleibt für Beschaf-

fung, Vertrieb und Marge. Und nur der kann vom Stroman-

bieter beeinflusst werden.

Die Dynamik des Wett-

bewerbs brachte in den 

letzten Jahren auch neue 

Risiken mit sich, wie die 

Insolvenzen von Teldafax, 

Flexstrom und anderen 

belegen. Hunderttausende 

Kunden waren betroffen.

Eine Entwicklung verdient 

an dieser Stelle Erwäh-

nung: In Ländern mit früher Marktöffnung, wie Deutsch-

land, ist den erneuerbaren Energien schnell der Weg ge-

ebnet worden. Ihr Anteil am Strommix ist dort besonders 

groß.

Auch wir, die Stadtwerke Annaberg-Buchholz, engagieren 

uns bei der Erzeugung innovativer, umweltfreundlicher Ener-

gie, zum Beispiel mittels Wasserkraft, Fotovoltaik,  Biogas 

und Kraft-Wärme-Kopplung. Im Wettbewerb am Strommarkt 

konnten wir erfolgreich bestehen – nicht nur mit günstigen 

Preisen, sondern auch mit Qualität in der Kundenbetreu-

ung.

Eine sichere, preiswerte und umweltschonende Energie-

versorgung unserer Kunden ist auch künftig unser Anlie-

gen.

Herzlichst Ihre Laura Freymann

Bereichsleiterin Netzwirtschaft
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Das Thema

UNBESCHWERT IN DEN SOMMER STARTEN

Entspannung heißt unser 

Motto in der bevorstehen-

den Sommerzeit. Sommer 

bedeutet Urlaubszeit, den 

stressigen Alltag hinter sich 

zu lassen und eine schöne 

Zeit mit seiner Familie und 

Freunden zu verbringen. Da 

denkt nicht gleich jeder an 

seine aktuellen Strom- und 

Erdgasprodukte. Doch noch 

unbeschwerter können Sie 

diese tolle Zeit genießen, 

wenn Sie wissen, dass Ihre 

Energiekosten optimiert sind 

und Sie das richtige Energie-

versorgungsunternehmen ge-

wählt haben.

Starten Sie deshalb  

mit uns sorgenfrei  

in den Sommer! 

Die Stadtwerke Annaberg-

Buchholz Energie AG belohnt 

jeden Neukunden, welcher 

einen Strom- bzw. Erdgasver-

trag über 1.000 kWh/Jahr 

abschließt, gleich doppelt: 

Wer bis 31.08. dieses Jah-

res wechselt, erhält einen 

unserer schönen Liegestühle, 

solange der Vorrat reicht. An-

schließend bekommt man ein 

Sommerpräsent mit allerlei 

praktischen Utensilien für ent-

spannte Sommeraktivitäten.

Obendrein winken natürlich 

erstklassige Konditionen im 

Strom- und Erdgasbereich 

sowie eine fachkundige Be-

ratung vor Ort, ganz nach un-

serem Motto „Nähe tut gut“. 

Unsere Ansprechpartner ste-

hen Ihnen in Sachen Energie 

sehr gern persönlich mit Rat 

und Tat zur Seite, und das 

direkt vor Ihrer Haustür. 

Außerhalb von Annaberg-

Buchholz können Sie sich 

in unseren Servicefilialen in 

Chemnitz (Clausstraße und 

Röhrsdorf), Flöha, Hohen-

stein-Ernstthal, Kirchberg, 

Thum, Zschopau und Zwö-

nitz beraten lassen. Unter 

www.swa-b.de sind wir au-

ßerdem rund um die Uhr im 

Internet zu finden.

Zögern Sie nicht lang und 

sichern Sie sich neben der 

Energiekosteneinsparung und 

persönlicher Beratung Ihren 

Liegestuhl. Ob am Strand, 

im Garten oder beim Public 

Viewing auf der Fanmeile: 

Mit unserem Liegestuhl und 

uns als Energielieferant kön-

nen Sie in den Energiespar-

modus schalten und ganz 

unbeschwert in die Sommer-

zeit starten. 

Sommer, Sonne,  

Entspannung –  

Haben Sie Lust darauf?

Ihr Vertriebsteam  

der Stadtwerke  

Annaberg-Buchholz

Liegestuhl
sichern und
die Sonne 
genießen.

Servicefilialen auf einen blick • www.swa-b.de
CHEMNITZ
Clausstraße 63a · 09126 Chemnitz
i	 0371 40331988 	 (	Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr  

			   Di, Do 	 9 – 18 Uhr 
			   Fr 	 9 – 12 Uhr

Chemnitz-Röhrsdorf
Limbacher Straße 4b · 09247 Chemnitz
i 	 03722 5050051	 (	Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr  

			   Di, Do 	 9 – 18 Uhr 
			   Fr 	 9 – 12 Uhr

Flöha
Erdmannsdorfer Straße 1 · 09557 Flöha
i 	 03726 7907657	 (	Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr  

			   Di, Do 	 9 – 18 Uhr
				    Fr 	 9 – 11 Uhr

Hohenstein-Ernstthal
Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 5 · 09337 Hohenstein-Ernstthal 
i 	 03723 6687095	 (	Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr  

			   Di, Do 	 9 – 18 Uhr
				    Fr 	 9 – 11 Uhr

Kirchberg
Torstraße 13 · 08107 Kirchberg 
i 	 037602 769891	 (	Mo 	 9 – 12 Uhr 

			   Di, Do 	 9 – 18 Uhr 
			   Fr 	 9 – 11 Uhr

Thum
Chemnitzer Straße 6 · 09419 Thum 
i 	 037297 855778 	 (	Mo 	 9 – 14 Uhr 

			   Di, Do 	 9 – 18 Uhr 
			   Mi, Fr 	 9 – 12 Uhr

ZSCHOPAU
An den Anlagen 7 · 09405 Zschopau
i	 03725 3989662	 (	Mo, Mi 	 9 – 14 Uhr
				    Di, Do 	 9 – 18 Uhr
				    Fr 	 9 – 12 Uhr

ZWÖNITZ
Bahnhofstraße 43 · 08297 Zwönitz
i	 037754 323248	 (	Mo, Fr 	   9 – 12 Uhr 

			   Di, Do 	   9 – 12 Uhr u. 
					     15 – 18 Uhr
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NACHGEFRAGT

was ist eine kwk-umlage und warum muss ich die bezah-

len? martina s.

Liebe Frau S., die KWK-Umlage dient der Erhaltung und Mo-

dernisierung sowie dem Ausbau der Kraft-Wärme-Kopplung.  

Zur Zahlung sind Sie als Stromkunde gesetzlich verpflichtet, 

die KWK-Umlage ist Bestandteil des Strompreises. Sie be-

trägt im Jahr 2018 0,345 Cent pro Kilowattstunde.

bei manchen stromanbietern ist die persönliche tarifbera-

tung kostenlos. wie ist das bei den stadtwerken? thea w.

Liebe Frau W., in unserem Servicecenter im Stadtwerkehaus 

sowie in allen acht Servicefilialen der Stadtwerke Annaberg-

Buchholz erhalten Sie eine persönliche, kostenfreie Bera-

tung zu Ihrem Strom- oder Gasliefervertrag. In der Tat ist 

es wichtig, bei verändertem Verbrauchsverhalten zu prüfen, 

ob der gewählte Tarif noch optimal ist. Selbstverständlich 

erledigen wir für Sie alle Formalitäten zum Vertrag, auch im 

Falle eines Umzugs.

gibt es bald auch die Pflicht, intelligente gaszähler einzubau-

en? wolfgang r.

Lieber Herr R., nein, gesetzliche Verpflichtungen wie beim 

Strom gibt es noch nicht. Allerdings werden vom Gesetzge-

ber Anreize geschaffen, um den Messstellenbetrieb zu ver-

einfachen und die Kosten für die Verbraucher zu optimieren. 

Neue Gaszähler müssen laut Energiewirtschaftsgesetz über 

eine Schnittstelle in intelligente Messsysteme integrierbar 

sein.

was passiert in einer Hausstation für Fernwärme?

 martin g.

Lieber Herr G., die Hausstation besteht unter anderem aus 

einem Wärmemengenzähler und einem Wärmetauscher. Die 

ankommende Wärme wird in der Hausstation an die Bedin-

gungen des Heizkreislaufs angepasst. Der Zähler erfasst 

dabei die genaue Wärmemenge, die in die Anlage fließt. 

Das Wasser aus dem Heizungsrücklauf wird dann über die 

Hausstation wieder an das Versorgungsnetz abgegeben, 

dies erfordert einen zweiten Durchlass in der Außenwand 

des Gebäudes.

kann man mit wassersparduschköpfen tatsächlich strom 

sparen? cornelia e.

Liebe Frau E., ja, eine solche Investition amortisiert sich so-

gar recht schnell. Die Durchflussbegrenzer sind Perlatoren, 

die Luft in den Wasserstrahl mischen. Mit dieser Technik 

kann man die Kosten für die Warmwasseraufbereitung um 

rund 30 Prozent senken. Pro Person sind das bei einem 

elektrischen Warmwasserspeicher rund 150 Kilowattstun-

den Strom im Jahr. Dazu kommen verminderte Wasser- und 

Abwasserkosten.

was ist sie eine konzessionsvertrag?  claudia s.

Liebe Frau S., ein Konzessionsvertrag ist ein Vertragsver-

hältnis zwischen einer Gebietskörperschaft und einem Ver-

sorgungsunternehmen. Verträge über Konzessionen werden 

hinsichtlich der Nutzung öffentlicher Verkehrsflächen zum 

Zweck der Versorgung mit Energie oder Wasser geschlos-

sen. Die Gemeinde erhält für die Gewährung des Leitungs-

rechts eine sogenannte Konzessionsabgabe.

GuTER RAT IST NICHT TEuER

HABEN SIE FRAGEN?
Schreiben Sie uns per E-Mail an presse@swa-b.de
oder per Brief an
stadtwerke annaberg-buchholz · Pressestelle
robert-schumann-str. 1 · 09456 annaberg-buchholz.

Gern können Sie sich auch
telefonisch unter
03733 5613-902
an uns wenden. 

Die Vertriebsmitarbeiter der Stadtwerke Annaberg-Buchholz wissen, 

welcher Tarif der richtige ist. Die persönliche Beratung dazu ist kostenfrei.
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Partner im Gespräch

Interview mit Partnern der   
Stadtwerke Annaberg-Buchholz – 
Heute: Conny Göckeritz

Conny Göckeritz – auf dem Foto der „Schlossherr“ im 

frühlingshaften Schlosspark – ist in Personalunion 

Bürgermeister der Stadt Schlettau und Vorsitzender sowie 

Geschäftsführer des Fördervereins Schloss Schlettau e.V.

Sieben Fragen
sieben Antworten

Herr Göckeritz, seit geraumer Zeit arbeiten Sie eng mit den 
Stadtwerken Annaberg-Buchholz zusammen. Wie schätzen 
Sie das Miteinander ein?
Conny Göckeritz: Da gibt es nichts auszusetzen. Die Stadt-

werke sind in Schlettau präsent, die Mitarbeiter geben stets 

kompetent und freundlich Auskunft, unsere Anliegen finden 

Gehör.

2012 wurden die Stadtwerke Annaberg-Buchholz Strom-
netzbetreiber in Schlettau, 2015 folgte die Gasnetzüber-
nahme. Werden die Investitionen in die Netze wahrgenom-
men?
Conny Göckeritz: Aber ja. Das Stromnetz wurde dank um-

fangreicher Sanierungsmaßnahmen viel zuverlässiger, beim 

Gas sind mir seit der Netzübernahme gar keine Ausfälle be-

kannt. Gibt es einmal eine Störung bei der Straßenbeleuch-

tung, wird sehr kurzfristig reagiert.

Für die Beheizung des Schlosses wurde ein Vertrag zum 
Wärme-Contracting abgeschlossen. Sind Sie zufrieden?
Conny Göckeritz: Das BHKW im Schloss läuft nun seit sie-

ben Jahren zuverlässig. Wir mussten nichts investieren, die 

Stadtwerke Annaberg-Buchholz kümmern sich um die Anla-

ge.

Wie viele Touristen besuchen Schloss Schlettau?
Conny Göckeritz: Wir verzeichnen inzwischen über 10.000 

Besucher pro Jahr. Eng arbeiten wir mit den touristischen 

Zielen in Scheibenberg und Crottendorf zusammen und wir 

sehen eine sehr erfreuliche Entwicklung. An dieser Stelle 

muss ich aber erwähnen, dass unser Schloss nicht nur Mu-

seum, sondern ebenso Kulturstätte ist. Folglich besuchen 

auch viele Einheimische Konzerte oder andere kulturelle Ver-

anstaltungen.

Welche kulturellen Highlights sind denn demnächst zu er-
warten?
Conny Göckeritz: Alle kann ich hier nicht aufzählen – das 

Musik-Sommer-Festival vom 22. Juni bis zum 1. Juli in Schei-

benberg und Schlettau sollte sich jedoch kein Musikfreund 

entgehen lassen. 

Kommen wir nochmals auf die Stadt zurück. Was macht 
sie – abgesehen vom Schloss – so lebenswert?
Conny Göckeritz: Schlettau ist eine funktionierende Klein-

stadt und wir freuen uns, dass immer wieder Leute hierher 

ziehen. Eine gute ÖPNV-Anbindung, ein aktiver Gewerbever-

ein und der Erholungswert sprechen für Schlettau. Leider 

gibt es immer weniger Einzelhandelsgeschäfte, aber das ist 

nicht nur bei uns der Fall.

Was erwarten Sie in Zukunft von den Stadtwerken Anna-
berg-Buchholz?
Conny Göckeritz: Als kommunales Unternehmen sollten die 

Stadtwerke auch weiterhin zur Region stehen. Viele Vereine 

erfahren über das Sponsoring eine wertvolle Unterstützung. 

Es wäre schön, wenn das auch künftig so bleibt.

� Die Fragen stellte Mike Päßler.
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Fit und gesund

ALLGEMEINES

Jeder Fragebogen wurde ausgewertet, 

der Datenschutz ist selbstverständlich 

gewährleistet. Die Wünsche unserer 

Gäste werden so weit wie möglich in 

die Planungen zur energetischen Sa-

nierung im Jahr 2020 einfließen. Wir 

bitten jedoch auch um Verständnis, 

dass nicht alles umgesetzt und nicht 

allen Erwartungen entsprochen werden 

kann. Die Nutzerinteressen in Einklang 

zu bringen, erfordert immer Kompro-

misse. So wünschen sich die einen 

mehr Ruhe und Entspannung, die an-

deren mehr Action und Unterhaltung.

ÖFFNUNGSZEITEN

Schon überraschend: 84% der Teil-

nehmer wollen die Öffnungszeiten so 

lassen, wie sie sind. Mit je zwei Aus-

nahmen sind auch alle mit einem Tag 

Frauensauna einverstanden.

NUTZUNGSFREQUENZ

Unsere Schwimmhalle Atlantis hat 

außerordentlich viele Stammgäste. 

65% der Teilnehmer besuchen die 

Schwimmhalle wöchentlich, 54% die 

Saunalandschaft. 17% sind nur gele-

gentlich in der Einrichtung.

ÄNDERUNGSWÜNSCHE  

FÜR die SCHWIMMHALLE

65% der Teilnehmer wünschen sich 

ein Extrabecken für das Aqua-Training. 

Eine klare Mehrheit bevorzugt getrenn-

te Umkleiden und Duschen für die Ge-

schlechter – Frauen eher als Männer. 

ÄNDERUNGSWÜNSCHE FÜR DIE 

SAUNALANDSCHAFT

Der Wunsch nach einem Abkühlbecken 

im Außenbereich ist überwältigend: 

88% äußerten ihn. 71% sprechen sich 

für eine Kapazitätserweiterung bei den 

Umkleiden aus – bei Hochbetrieb rei-

chen die Spinde mitunter nicht aus. 

Einige Gäste wünschen sich einen se-

paraten Raum für Massage und Well-

nessanwendungen. Die Aufgusspraxis 

ist fast ausnahmslos beliebt.

BEURTEILUNG DER  

AQUAJOGGING-KURSE

Nahezu alle Teilnehmer finden die Kur-

se gut oder sehr gut. Kritisch ange-

merkt wird oft, dass es zu wenig Platz 

zwischen dem Kursgeschehen und den 

übrigen Badegästen gibt – deshalb der 

bereits erwähnte Wunsch nach einem 

Extrabecken. 

MASSAGE- UND  

WELLNESSANGEBOTE

75% der Einsender äußerten sich zu-

frieden mit dem derzeitigen Angebot, 

nur ein Viertel wünscht eine Erweite-

rung. Einige Gäste regten ein zeitlich 

erweitertes Massageangebot an, um 

es in Verbindung mit dem abendlichen 

Saunabesuch nutzen zu können. 

SOLARIEN

Vor allem das Gesundheitsbewusst-

sein und das Wissen um Gesundheits-

gefahren ließ die Zahl der Solariums-

nutzer kontinuierlich sinken – nicht nur 

in unserer Schwimmhalle Atlantis, aber 

eben auch hier. 93% der Einsender nut-

zen die Solarien nicht oder nicht mehr.

 

PERSONAL

Es freut uns besonders, dass die 

Freundlichkeit und Kompetenz des 

Atlantis-Teams mit einem Notendurch-

schnitt von 1,54 bewertet wurde. 

BEURTEILUNG DER SPEISEN

Das Speisenangebot im Saunabereich 

bekam einen Notendurchschnitt von 

1,79. Hier urteilen die männlichen Gäs-

te weitaus kritischer als die weiblichen.

MEINUNGSUMFRAGE ZUR ATLANTIS:
AUSSENBECKEN TOP, SOLARIEN FLOP

Gewiss, die Umfrage zu Ihren Wünschen für die Zukunft 

unserer Schwimmhalle Atlantis war sehr umfangreich. 

Nach der Veröffentlichung in der letzten Ausgabe unse-

res Stadtwerke-Journals erreichten uns 145 Einsendun-

gen, vor allem von Stammgästen. Alle hatten sich viel 

Zeit genommen und teilweise sehr ausführliche Anlagen 

beigefügt. Die Teilnehmer waren zwischen 9 und 86 Jahre 

alt. Herzlichen Dank – auch für das Lob ans freundliche 

Atlantis-Team und für die konstruktive Kritik. Die Gewin-

ner der drei Gutscheine werden persönlich informiert. 

Die wichtigsten Ergebnisse hier in der Übersicht:
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7

Lassen Sie den langen Sommerabend daheim im Erzgebirge 

doch einmal wie im Urlaub ausklingen. Genießen Sie, wäh-

rend die Sonne nach einer langen Tagesreise im Nordwes-

ten abtaucht, einen „Pina Colada“, „Sex on the Beach“ oder 

einen anderen der herrlichen Sommerdrinks im Biergarten 

des Restaurants Atlantis. Apropos Bier: Selbstverständlich 

gibt es hier ein herrlich kühles Blondes – frisch gezapft und 

ein Wohlgefühl nach vielen heißen Stunden. Das Atlantis-

Küchenteam sorgt auch im Sommer durchgehend für warme 

und kalte Speisen. Die Karte offeriert für jeden Geschmack 

etwas: von typisch erzgebirgischen Gerichten über vegetari-

sche Leckerbissen bis hin zur deftigen Fleischmahlzeit.

Haben Sie besondere Wünsche? Gern berät Sie das freund-

liche Servicepersonal.

Geänderte Öffnungszeiten  
im Restaurant Atlantis
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten während 

der Sommerferien:

02. 07. – 15. 07. 2018	 geschlossen
16. 07. – 12. 08. 2018	 regulär geöffnet

	 (außer Montag und Dienstag)

SommerschlieSSzeit 
in der Schwimmhalle Atlantis
Am 30. 06. 2018 schließen wir unsere Einrichtung und ge-

hen in die Sommerpause. In dieser Zeit werden Instandhal-

tungs- und Reparaturarbeiten in unserem Haus durchgeführt.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und allen Schul-

kindern eine erlebnisreiche Ferienzeit.

Ab 13. 08. 2018 gelten wieder die normalen Öffnungszeiten!

Ihr Team Atlantis

Gaumenfreuden auf der Terrasse

Systemelektroniker für Datennetze (m/w) – ab sofort

15.06.2018

WIR SUCHEN SIE FÜR UNSER TEAM!WIR SUCHEN SIE FÜR UNSER TEAM!              
Systemelektroniker für Datennetze (m/w) – ab sofort

mit fundierten Kenntnissen in der Telekommunikationstechnik. Nähere Informationen � nden Sie unter: www.swa-b.de/karriere
Sie haben Interesse? Dann bewerben Sie sich bei uns bis zum 15.06.2018  schriftlich oder per E-Mail.  

Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie AG
Robert-Schumann-Straße 1   ·   09456 Annaberg-Buchholz  ·   Toni Herrmann   ·   Tel.: 03733 5613-927   ·   bewerbung@swa-b.de
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Tipps und termine

SOMMER – SONNE – FREIBAD

Am Stadtrand von Annaberg-Buchholz in herrlicher Lage fin-

den Sie die Badeanstalt am Stangewald (Buchholzer Freibad). 

Die Einrichtung ist verkehrsgünstig gelegen und auch mit Bus 

und Bahn gut zu erreichen. Das Wasser ist wohltemperiert, es 

gibt separate Kinder- und Babybecken. Riesenwasserrutsche, 

Imbiss mit Aussichtsterrasse, Sport- und Spielmöglichkeiten 

und WLAN-Hotspot runden das Angebot ab.

Badeanstalt am Stangewald, Badeweg 11,  

09456 Annaberg-Buchholz (an der B 101, Ortsausgang 

Richtung Schlettau). Geöffnet bei entsprechender Witterung 

täglich von 10 bis 19 Uhr.* 

BADEANSTALT AM STANGEWALD
Das idyllisch gelegene Preßnitztal eignet sich hervorragend 

für Ihren Familienausflug. Mit dem Fahrrad oder zu Fuß kann 

man die Gegend erkunden, an den Wochenenden fährt die 

historische Preßnitztalbahn. Möchten Sie eine Erfrischung 

genießen? Das Freibad in Schmalzgrube bietet sich dafür 

an. Es gibt zahlreiche Sport- und Spielmöglichkeiten speziell 

für Kinder.

Freibad Schmalzgrube, Hauptstraße 30, 09477 Jöhstadt,  

OT Schmalzgrube (unweit der Preßnitztalbahn).  

Geöffnet bei entsprechender Witterung täglich  

von 10 bis 19 Uhr.*

FREIBAD SCHMALZGRUBE

Hier können Sie das Rauschen des Waldes noch hören: Das 

Freibad Steinbach liegt fernab vom Puls der Zeit und ist an 

heißen Tagen der ideale Rastplatz für Wanderer und Rad-

fahrer in Richtung Hirtstein. Dabei zeigt sich die großzügi-

ge Anlage sehr gepflegt – der Bayern-Fanclub, der hier sein 

Domizil hat, sorgt dafür. Imbiss und Kinderspielplatz sind 

vorhanden.

Freibad Steinbach, Planiestraße, 09477 Jöhstadt, OT Stein-

bach. Geöffnet bei entsprechender Witterung in den Ferien 

täglich von 10 bis 19 Uhr, außerhalb der Ferien Mo bis Fr 14 

bis 19 Uhr; Sa und So 12 bis 19 Uhr.*

FREIBAD STEINBACH
Ein kleines, feines Bad im Grünen lädt Sie ein, nur einen Kat-

zensprung von der Autobahnabfahrt Stollberg-West entfernt. 

Vor allem für Familien mit kleinen Kindern ist das Brünloser 

Freibad bestens geeignet. Es verfügt über ein Schwimm-, ein 

Erlebnis- sowie ein Planschbecken. Allerlei Sportmöglichkei-

ten stehen zur Verfügung, u.a. ein Volleyballplatz.

Freibad Brünlos, Volkshausstraße, 08297 Zwönitz,  

OT Brünlos. Geöffnet bei entsprechender Witterung in den 

Ferien täglich von 9 bis 20 Uhr,  

außerhalb der Ferien Mo bis Fr 12 bis 20 Uhr;  

Sa und So 9 bis 20 Uhr.

FREIBAD BRÜNLOS
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Tipps und Termine

Ferienziele für die ganze Familie

Nicht nur für Modellbahnfans interessant: Auf einer Fläche 

von 770 Quadratmetern ist der alte Kreis Annaberg im Maß-

stab 1:32 dargestellt. Schwerpunkt im Modellbahnland Erz-

gebirge sind natürlich die 1980 noch reichlich vorhandenen 

Eisenbahnstrecken. 30 Züge und Rangiereinheiten sind auf 

660 Metern Strecke unterwegs. Gleich am Bahnsteig kann 

man Kaffee, Kuchen und Eisbecher genießen.

Modellbahnland Erzgebirge, Mittelweg 4, 09488 Thermalbad 

Wiesenbad OT Schönfeld.  

Ausstellung und Café sind Dienstag bis Sonntag von 10 bis 

17 Uhr geöffnet. www.modellbahnland-erzgebirge.de

SOMMER 1980 IM KREIS ANNABERG
Faszination Weltall: Diese einzigartige Ausstellung lässt 

Besucher staunen. Viele Exponate sind Geschenke deut-

scher, russischer und amerikanischer Kosmonauten und 

Astronauten. Gleichzeitig zeigt die Deutsche Raumfahrtaus-

stellung Morgenröthe-Rautenkranz aber den großen Nutzen 

der Weltraumforschung für die Menschheit auf. Eine Son-

derschau „Deutsche im All“ ist vor allem Sigmund Jähn ge-

widmet.

Deutsche Raumfahrtausstellung, Bahnhofstraße 4,  

08262 Muldenhammer. Geöffnet täglich von 10 bis 17 Uhr* 

www.deutsche-raumfahrtausstellung.de

VOM VOGTLAND AUS INS WELTALL

45 Attraktionen auf 26 Hektar Parkfläche begeistern kleine 

und große Besucher – das atemberaubende Riesenrad sieht 

man schon von weither auf der A 4. Zusätzlich gibt es einen 

großen Indoorspielplatz. Der Sonnenlandpark versteht sich 

als generationsübergreifend und ist barrierefrei gestaltet. 

Mehrere Imbissangebote laden ein. Wer möchte, darf aber 

auch die ausgewiesenen Grillplätze im Park nutzen.

Erlebnis- und Freizeitpark Lichtenau, Sachsenstraße 6,  

09244 Lichtenau. Sommeröffnungszeiten bis 31.10.: täglich 

von 10 bis 18 Uhr.*

www.sonnenlandpark.de

SONNENLANDPARK LICHTENAU
Egal, wie das Wetter draußen ist – im Freizeitbad Greifen-

steine fühlen sich Familien pudelwohl. Eine großzügig an-

gelegte Badelandschaft mit Wellenbad unter einer Hallen-

kuppel mit 70 Metern Durchmesser, ein Außenbecken und 

schnelle Rutschen bieten viel Abwechslung. Das Erlebnis-

Restaurant stillt Hunger und Durst. Wer es ruhiger mag, 

findet Wellness-angebote sowie eine vielfältige Saunaland-

schaft.

Freizeitbad Greifensteine, Badstraße 2, 09468 Geyer. Wäh-

rend der Sommerferien täglich 10 bis 22 Uhr geöffnet.*

www.freizeitbad-greifensteine.de

FREIZEITBAD GREIFENSTEINE

*Ermäßigung gibt es über die Bonuswelt der Stadtwerke Annaberg-Buchholz. 
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Unser Service

Ein Bauherr hat wahrlich genug um die Ohren. Doch bei der 

Errichtung eines Hauses muss er auch rechtzeitig an den 

Anschluss der Versorgungsmedien denken. Als Stadtwerke 

Annaberg-Buchholz sind wir hier ein zuverlässiger Partner – 

zur Herstellung eines Netzanschlusses benötigen wir jedoch 

verschiedene Daten. Damit wirklich nichts vergessen wird, 

haben wir eine Checkliste zum Netzanschluss vorbereitet. 

Sie ist auf www.swa-b.de/netzanschluss zu finden.

Die Checkliste listet die wichtigsten Entscheidungen zum 

Abhaken auf. Vermerkt sind außerdem die Ansprechpartner 

für Strom, Erdgas, Fernwärme und Telekommunikation. 

Das Netzgebiet der Stadtwerke Annaberg-Buchholz

1.	Strom: Annaberg, Bärenstein, Buchholz, Cunersdorf, Dörfel, 

Frohnau, Geyersdorf, Grumbach, Jöhstadt, Kleinrückers-

walde, Königswalde, Kühberg, Neundorf, Oberschmiedeberg, 

Schlettau, Schmalzgrube, Schönfeld, Stahlberg, Steinbach,  

Tannenberg, Wiesa, Wiesenbad sowie Gewerbe- und In-

dustriegebiet an der B101 in Annaberg

2.	Erdgas: Annaberg, Buchholz, Cunersdorf, Frohnau, Geyers- 

dorf, Kleinrückerswalde, Königswalde, Schlettau sowie 

Gewerbe- und Industriegebiet an der B101 in Annaberg

3.	Fernwärme: Netzgebiete in Annaberg

4.	Datennetze und Telekommunikation: Netzgebiete in Anna- 

berg, Bärenstein, Ehrenfriedersdorf, Hammerunterwiesen-

thal, Kühberg, Mildenau, Neukirchen/Erz., Oberwiesenthal, 

Schönfeld sowie Gewerbe- und Industriegebiet an der 

B101 in Annaberg

Wir sind Ihr 
zuverlässiger 
Partner beim 
Netzanschluss.

In diesem Gebäude im Münzvier-

tel sind die Netzanschlüsse für 

Fernwärme, Telekommunikation 

und Erdgas (von links) nebenein-

ander angeordnet.

CHECKLISTE ZUM NETZANSCHLUSS
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STADTENtWICKLUNGSKONZEPT INSEK 2025

WIR schaffen die infrastruktur

Die Elektromobilität benötigt künf-

tig ein dichtes Netz an Ladesäulen. 

Bei den Stadtwerken Annaberg-

Buchholz kann schon heute Strom 

„getankt“ werden.

Die Elektromobilität  
wird den Verkehr  

der Zukunft  
langfristig prägen.

Annaberg-Buchholz versteht sich als die „Hauptstadt des Erzgebirges“. Das bedeutet mehr als der Sitz des Erzgebirgs-
kreises. Annaberg-Buchholz ist das wirtschaftliche und geistig-kulturelle Zentrum der Erzgebirgsregion – und steht als 
urbaner Kern in einer Phase der strategischen Neuausrichtung der Stadtentwicklung. Die Ziele sind im Integrierten 
Stadtentwicklungskonzept INSEK 2025 festgehalten. Die Stadtwerke Annaberg-Buchholz spielen in diesem Zusam-
menhang eine wichtige Rolle.

Aus den Herausforderungen des Klimawandels und der Ener-

giewende erwächst für den kommunalen Energieversorger 

und Infrastrukturdienstleister ein breites Handlungsfeld. Was 

tragen die Stadtwerke Annaberg-Buchholz bei, das Stadtent-

wicklungskonzept umzusetzen? Hier einige Schwerpunkte:

Die dezentrale Stromversorgung wird künftig eine größere 

Rolle spielen. Die Stadtwerke Annaberg-Buchholz betreuen 

schon heute 289 Einspeiseanlagen (teilweise auch im Um-

land) in ihrem Stromverteilnetz. Auch selbst sind sie dezen-

traler Einspeiser – mit zwei Heizkraftwerken, vier weiteren 

Blockheizkraftwerken, vier Wasserkraftanlagen, einer Foto-

voltaikanlage und einer Biogasanlage.

Die Vorteile der Kraft-Wärme-Kopplung und der Sektoren-

kopplung sind verstärkt zu nutzen. Auch hier sind die Stadt-

werke Annaberg-Buchholz auf der Höhe der Zeit. In den Heiz-

kraftwerken im Barbara-Uthmann-Ring und im alten Stadtbad 

werden Strom und Fernwärme auf Erdgasbasis mit hoher Ef-

fizienz im gekoppelten Prozess hergestellt. Strom, Gas- und 

Wärmenetze sind hier sinnvoll miteinander verbunden.

Das Fernwärmenetz der Stadtwerke Annaberg-Buchholz ist 

derzeit neun Kilometer lang. Im Münzviertel und im Markt-

bereich wird es derzeit weiter ausgebaut. Hier entsteht eine 

umweltfreundliche Infrastruktur für die nächsten Jahrzehnte.

Die Datennetze der Stadtwerke Annaberg-Buchholz sind 

rund 100 Kilometer lang und sorgen für schnelle Internet-

verbindungen mit derzeit bis zu 50 Mbit/s. Es wird an der 

weiteren Ertüchtigung der Leitungen gearbeitet und damit 

eine Infrastruktur für die Digitalisierung der Energiewende 

geschaffen.

Die Straßenbeleuchtung in Annaberg-Buchholz wird von den 

Stadtwerken Annaberg-Buchholz betrieben. Hier erfolgen 

ständig Modernisierungen, beispielsweise die Einrichtung 

flexibler Beleuchtung oder die Umstellung auf LED-Lichtste-

len, wie jüngst in der hinteren Buchholzer Straße geschehen.

Elektromobilität wird den Verkehr der Zukunft prägen. Die 

Stadtwerke Annaberg-Buchholz eröffneten 2017 die ersten 

öffentlichen Stromtankstellen in der Bergstadt – weitere wer-

den in diesem Jahr folgen.

Bequemes innerstädtisches Parken ist für Einwohner und 

Besucher der Stadt gleichermaßen wichtig. Die Stadtwerke 

Annaberg-Buchholz schufen ein Parkraumkonzept für den ru-

henden Verkehr. Sie betreiben ein Parkhaus, eine Tiefgarage 

und mehrere Parkplätze. Ein Parkleitsystem lenkt die Ver-

kehrsströme zu freien Parkflächen.

Die Lebensqualität in der Stadt wird von den Sport- und 

Freizeitangeboten mitbestimmt. Die Stadtwerke Annaberg-

Buchholz betreiben die Schwimmhalle Atlantis mit Sauna-

landschaft und Restaurant, außerdem das Freibad im Stadt-

teil Buchholz. Beide Einrichtungen erfahren demnächst eine 

energetische Sanierung.
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KUNDEN VORGESTELLT: JANNY´S EISCAFÉ IN ZSCHOPAU

Wir sind:

JANNY´S 

EisCafé Zschopau 

Inh. Tino Küchler

Neumarkt 15 

09405 Zschopau 

Tel. 0162 7893327 

www.jannys-eis-zschopau.de

HONEY CRISP ODER BANANA DREAM?

Tino Küchler wird von Sandy Böttcher, Servicefiliale Zschopau der Stadtwerke Annaberg-Buchholz Energie AG, 

zu allen Energiefragen persönlich beraten.

„Mit unseren Investitionen 

in den Gemütlichkeitsfaktor 

sind wir immer gut gefah-

ren“, erzählt Inhaber Tino 

Küchler von JANNY´S Eis-

Café  in Zschopau. Er weiß 

genau, dass seine Gäste 

Genießer sind. Darauf sind 

Tino Küchler und seine Mit-

arbeiter eingestellt. Folglich 

darf man bei JANNY´S Eis-

Café nicht nur ein behagliches Ambiente sowie erstklassi-

ges, frisches Eis ohne künstliche Farb- oder Aromastoffe 

erwarten, sondern auch locker-luftige Waffeln. Bemerkens-

wert: Nicht nur die süßen, auch die herzhaften Rezepturen 

sind hier gefragt. „Wir stellen bewusst das Erleben und Ge-

nießen, also die Lebensqualität, in den Vordergrund“, so 

der Chef.

Die neue Eissaison begann bei JANNY´S EisCafé mit lecke-

ren neuen Sorten. Honey Crisp und Banana Dream heißen 

die Renner der Saison. Die bei den Gästen beliebten Klas-

siker, wie die milchfreien Sorbeteissorten, gehen natürlich 

weiter über die Theke. Ebenfalls neu ist ein großer Markt-

schirm ohne störenden Schirmständer.

Das Erfolgsrezept des Zschopauer Eisteams dagegen ist 

weder süß noch herzhaft. Tino Küchler bringt es schnell 

auf den Punkt: „Wir betrachten die Dinge stets aus Kun-

densicht. Und unsere Kunden wollen keinen Stress bei der 

Parkplatzsuche, sondern ein richtig gutes Eis oder einen 

appetitlichen Snack, einen aromatischen Kaffee und ein 

ruhiges Plätzchen, bei schönem Wetter meist auf der Ter-

rasse. All das findet man bei uns.“

Dass die Sicht des Kunden berücksichtigt wird, erwartet 

Tino Küchler auch von seinem Energieversorger: „Wir haben 

im letzten Jahr mit den Stadtwerken Annaberg-Buchholz ein 

Gesamtpaket geschnürt. Nun sind wir mit den Konditionen 

und der Betreuung sehr zufrieden.“

JANNY´S EisCafé in Zschopau ist an den Wochentagen von 

11 bis 18 Uhr sowie samstags, sonntags und feiertags von 

13 bis 18 Uhr geöffnet.

Wir betrachten  
die Dinge stets  
aus Kundensicht.
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KUNDEN VORGESTELLT: BERGMANN BIKE & OUTDOOR IN THUM

Einzelhandel mit Werkstatt und Onlineshop müssen sich 

nicht widersprechen, Bergmann Bike & Outdoor heißt der 

Beweis. „In unseren beiden Filialen in Thum und Annaberg 

wird natürlich intensiv beraten, heute und in Zukunft. Der 

Bedarf ist derzeit riesengroß, denn es gab eine massive 

Entwicklung im Bereich der E-Bikes“, erzählt Michael Berg-

mann, der Geschäftsführer. Dabei geben sich nicht nur die 

klassischen Radsportler die Klinke in die Hand. Der Chef 

weiß, warum: „Mit dem E-Bike kommen auch Freizeitsport-

ler und Ältere, die schon länger nicht mehr Rad gefahren 

sind, auf ihre Kosten. Sie können nun auch oder wieder 

mehr Lebensqualität genießen und ihre Fitness trainieren.

Bemerkenswert: Der E-Bike-Trend erfasst nun alle Fahrrad-

typen. Ob für Citybike, Tiefeinsteiger, MTB oder gar Renn-

rad – der elektrische Rückenwind liegt voll im Trend. Vor 

allem Räder der Marken Cube, Giant, Diamant, Flyer und 

– ganz neu – Riese & Müller stehen nie lang im Lager. 

Dabei werden immer mehr Bikes geleast. Über vier Partner 

gibt es interessante Angebote. Vor allem Selbständige und 

Angestellte, deren Arbeitgeber eine Bruttolohnumwandlung 

mittragen, fahren so sehr 

günstig. Nach drei Jahren 

kann dann entschieden 

werden, ob man das Rad 

herauskaufen oder zurück-

geben möchte.

Sieben Mitarbeiter sind 

in Verkauf und Werkstatt 

tätig. Im Stammgeschäft 

in Thum gesellt sich ein 

kleines Outdoor-Sortiment 

mit den wichtigsten Wanderschuhmodellen zu den Zwei-

rädern.

Beim Energieanbieter ist den Bikeprofis ebenfalls eine 

professionelle Beratung wichtig. Michael Bergmann: „Wir 

wollen uns auf unsere Arbeit konzentrieren. Rita Epperlein 

von den Stadtwerken Annaberg-Buchholz kümmert sich um 

Strom und Erdgas. Wir sind mit ihrer Betreuung sehr zufrie-

den, sie kennt sich aus und die Preise sind stabil. Außer-

dem hat regionale Zusammenarbeit für uns Priorität.“

ELEKTRISCHER RÜCKENWIND IM TREND

Wir sind:

Bergmann Bike and 

Outdoor GmbH

Poststr. 1 · 09419 Thum 

Tel. 037297 767356 

www.bergmann-bikeout.de

Filiale in Annaberg-Buchholz 

Wiesaer Weg 2 

(Adam-Ries-Passage) 

09456 Annaberg-Buchholz 

Tel. 03733 5064250

Geschäftsführer Michael Bergmann (2. von links) und seine Thumer Mitarbeiter Sandro Posselt, Christian Tiede 

und Björn Oehme (von links) stehen bestens im Stoff – egal ob bei herkömmlichen oder E-Bikes.

Mit dem E-Bike 
kommen auch 
Freizeitfahrer  
und Ältere  

auf ihre Kosten.



Die Sonne steht hoch über den Dächern von Annaberg-Buchholz 
und selbst im Schatten war es in den letzten Tagen nur mit viel Eis 
am Stiel auszuhalten. Besonders für unsere pelzigen Freunde 
Stromfried und Flammbert sind solche Temperaturen kein Zucker-
schlecken. Was kommt den beiden also gelegener, als ein Besuch 
der Badeanstalt am Stangewald?

Gesagt, getan – nur einen Haken hat die Sache: Stromfried ist 
Nichtschwimmer, denn seine Leidenschaft für die grüne Wasserrut-
sche war bisher einfach immer größer, als die Lust zum Schwim-
men lernen. Deshalb hat er sich nun einen nagelneuen Schwimm-
ring besorgt, damit dem gemeinsamen Badespaß mit Flammbert 
nichts im Wege steht.

Im Freibad angekommen, starten die beiden also direkt zur 
Wasserrutsche. Flink wie er ist, eilt Flammbert voran, um als erster 
die grüne Röhre zu erreichen und direkt losrutschen zu können. 
Weil sich Stromfried währenddessen aber noch in seinen 
Schwimmring quetschen muss und dadurch nicht mithalten kann, 
überlegt er, wie er seinen draufgängerischen Kumpel eventuell 
doch noch überholen kann. Schnell steigt er in das Wasser, paddelt 

zum Ende der Rutsche und zieht sich daran nach oben. Durch das 
Räkeln und wieder in Fahrtrichtung drehen merkt er allerdings 
nicht, wie sich sein Schwimmring verhakt und muss feststellen, 
dass er stecken geblieben ist. Völlig verzweifelt schaut sich der 
Tollpatsch deshalb um und sucht nach Flammbert, der die Rutsch-
partie bis dahin schon lange hinter sich gebracht und das Schau-
spiel durch die Sonnenbrille beobachtet hat. Vor lauter Lachen 
kann er sich kaum noch über Wasser halten, merkt aber schnell, 
dass er seinem verzweifelten Kumpel aus der Patsche helfen muss.

Just in diesem Moment sieht Flammbert einen weiteren Schwimm-
ring auf der Liegewiese, schnappt ihn sich und paddelt zu seinem 
hilflosen Freund. Dabei entdeckt er das Ventil an Stromfrieds 
Schwimmring. Mit einem lauten Zisch-Geräusch lässt er die Luft 
aus dem Ring und sein bester Kumpel saust Richtung Wasser.

Nachdem Stromfried wiederaufgetaucht ist, packt Flammbert ihn 
am Fell und zieht ihn an den Beckenrand. Erschöpft vor 
lauter Aufregung, lassen sie sich auf die  Wiese fallen und 
beschließen, dass Stromfried noch am selben Tag zum 
Schwimmunterricht angemeldet wird.

Badespaß im Freibad am Stangewald mit

Stromfried und Flammbert

In unserer nächsten Ausgabe
wird es eine weitere Geschichte geben.

Seid gespannt!
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Nähe tut gut

Kontakte

SCHWIMMHALLE ATLANTIS*
i	03733 5613-70
Montag geschlossen
Di, Do� 11 – 22 Uhr
Mi, Fr, Sa, So �10 – 22 Uhr
Frühschwimmen
� Di, Do 6 – 7 Uhr

SAUNA SCHWIMMHALLE 
ATLANTIS*	  
täglich	�  9 – 22 Uhr
Dienstag  
Frauensauna� 9 – 22 Uhr
übrige Zeiten: Familiensauna

Restaurant ATLANTIS**
i	 03733 53431
Montag � 11 – 22 Uhr
Di – Do � 17 – 22 Uhr
Fr und Sa � 11 – 24 Uhr
So u. Feiertag �11 – 22 Uhr
*Vom 30. Juni bis zum 12. August 
2018 geschlossen.
**geänderte Öffnungszeiten während 
der Sommerferien, siehe Seite 7

Nähe tut gut

Erholung gesucht? Etwas Distanz zum Alltag 

tut gut – gebucht ganz nach unserem Motto 

„Nähe tut gut“. Die Stadtwerke Annaberg-

Buchholz vermieten nämlich fünf modern 

ausgestattete Ferienappartements im tradi-

tionsreichen Seebad Heringsdorf. Nach den 

sächsischen Ferien gibt es dort noch einige 

freie Kapazitäten.

Die Ferienappartements liegen wenige Gehmi-

nuten vom feinsandigen Strand entfernt. Teil-

weise sind sie mit eigener Sauna und Kamin- 

ofen ausgestattet und wie für einen erholsa-

men Urlaub geschaffen. Außer Badefreuden 

bieten sich Ausflüge in die drei Kaiserbäder an 

– neben Heringsdorf mit seiner stolzen, 508 Meter langen, Seebrücke sind das Ahlbeck und 

Bansin. Auch jenseits der Grenze gibt es viel zu entdecken: Swinemünde hat einen herrli-

chen Kurpark und gut erhaltene Festungsanlagen aus der Preußenzeit.

Interessenten erfahren mehr unter www.ferienappartements-heringsdorf.de bzw. telefo-
nisch unter 03733 5613-931 bei Carsten Galetzka.

NACHSAISON AUF USEDOM
ZENTRALE
Stadtwerke 
Annaberg-Buchholz
Robert-Schumann-Str. 1
09456 Annaberg-Buchholz
i	 03733 5613-0
y	 03733 5613-15
z	 infoline@swa-b.de
a	 www.swa-b.de

VERTRIEB STROM/GAS
i	 03733 5613-13 
	 03733 5613-517
z	 vertrieb@swa-b.de

SERVICECENTER
i	03733 5613-0
(	Mo, Mi, Fr� 8 – 12 Uhr
	 Di, Do� 8 – 18 Uhr

24h Bereitschaft

Stromnetz 
i	 03733 5613-23

Gasnetz 
i	 03733 5613-33

Wärme  
i	 03733 5613-43

TV  
i	 03733 5613-397

Telekommunikation 	
i	 03733 5613-399

Baustelleninfo – Wo und was wird gebaut?
 

Annaberg-Buchholz
Barbara-Uthmann-Ring	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Strom, Fernwärme,  
		  Datennetz
Daniel-Knapp-Straße	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Strom	
Frohnauer Gasse	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Gas, Fernwärme, Datennetz
Gärtnerweg	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Gas, Datennetz	
Haldenstraße	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Gas, Datennetz	
Industriegebiet B 101	 Erschließung	 Strom, Gas, Datennetz	
Jöhstädter Straße	 Grundhafter Ausbau	 Strom, Gas, Datennetz	
Klosterstraße	 Grundhafter Ausbau	 Strom, Gas, Fernwärme, 
		  Datennetz
Scheibnerstraße	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Strom, Gas, Datennetz	
Tannenweg	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Strom, Datennetz	
Promenadenweg	 Erneuerung Trafostation	 Strom	
Benediktplatz	 Neue Trafostation	 Strom	
Zum Feldrain	 Errichtung Hochdruckleitung	 Gas	

Schlettau
Kleine Sehma	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Strom, Datennetz	

Tannenberg
Siedlungsstraße	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Strom	

Thermalbad Wiesenbad
Kellergut, Buchenweg	 Erneuerung Versorgungsleitungen	 Strom	
B 101, Brücke Rehaklinik	Umverlegung MS-Kabel	 Strom

Bärenstein
Niederschlag 13 - 15	 Umverlegung MS-Kabel	 Strom
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Rätsel

"

Coupon ausschneiden, 
auf eine Postkarte bzw. 
Briefumschlag kleben, 
frankieren und an folgende 
Adresse schicken: Stadt-
werke Annaberg-Buchholz 
Energie AG, Pressestelle, 
Robert-Schumann-Str.  1, 
09456 Annaberg-Buchholz 
oder senden Sie eine E-
Mail mit dem Lösungs-
wort und Ihrem Namen an  
gewinnen@swa-b.de.

Mitarbeitern der Stadtwerke Annaberg-Buch-
holz ist die Teilnahme am Gewinnspiel nicht 
gestattet.  Es erfolgt keine Barauszahlung.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

„Drebacher Traditionssemmel“ musste es heißen, wenn man das Rätsel aus Heft 1/2018 

richtig gelöst hatte. Unsere Redaktion bekam einen Riesenberg an Zuschriften – auch das 

Mailpostfach wurde reichlich gefüllt. Allen vielen Dank fürs Mitmachen!

Mit dem heutigen Rätsel wird wieder ein Begriff gesucht, der indirekt auf einen unserer Ge-

winne hinweist. Ganz leicht ist es jedoch nicht, diese Rätselnuss zu knacken.

Wer das richtige Lösungswort findet und an uns schickt, hat die Chance auf einen der fol-

genden Preise:

n	 ein Fahrradcomputer SIGMA BC 14.12 von Bergmann Bike and Outdoor

n	 eine Familienfreikarte für das Modellbahnland Erzgebirge mit DVD

n	 ein Wellnesspaket „Cool down“ im Saunabereich der Schwimmhalle Atlantis

Wir wünschen allen Rätselfreunden wieder viel Spaß und viel Glück bei der Auslosung!

Einsendeschluss: 
27. Juli 2018

Mitspielen & gewinnen 

Kennwort: „Energierätsel“ – Lösungswort

Mitmachen 

Name / Vorname

Straße, Nr.

PLZ / Wohnort

Ute und Michael Kohser aus 

Frankenberg gewannen zwei 

Freikarten für die Naturbühne auf 

den Greifensteinen. „Wir machen 

gern einen Ausflug in diese schöne 

Gegend“, meinten die Rätsel-

freunde.

Über einen Einkaufsgutschein im 

Wert von 50 € für das Blütenhaus 

Annaberg freute sich Andreas 

Pfeiffer aus Elterlein.


